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                 BOTSCHAFT                 
AN BEIDE SCHWESTERKIRCHEN AUS WESTEN UND OSTEN 

und an ihre Töchter: Anglikanische, Evangelische... Koptische, Äthiopische ... 

Freiburg, heute den 8-ten November 2007

AM TAG DER ERZENGEL

M I C H A E L    UND    G A B R I E L 
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( am 29-ten September: Michael, Gabriel und Raphael/ katholisch )


	       Siehe, Johannes und Jakobus sitzen nicht zur Rechten und zu Linken des Herrn. Und dennoch tragen  sie   den  gleichen  Rang,  als Söhne der Donnerstimmen.  SO IST ES AUCH MIT DEN BEIDEN  ÖLBÄUMEN,  die  zur  Rechten und     zur  Linken  des  Leuchters  stehen,  mit  Moses          - im Geiste Enoch-, und mit Elias; EBENSO MIT DEN BEIDEN BRÜDERN, die zur Rechten und zur Linken   der Säule  -DIE KIRCHE-, mit dem gleichen  Kreuz stehen:  mit  PETRUS aus  Rom  und  ANDREAS  aus  Konstantinopel.  Also  der GRÖSSTE auf der rechten Seite, gleichhoch wie der GRÖSSTE auf der linken Seite. Einer für den anderen. 
       Dennoch,  solange die Hirten aus dem Osten nicht wahrhaftig das OBERHAUPT aus ihrer  

	
	Reihe,  also  den  BRUDER   aus   Konstantinopel bezeugen und solange DIE BEIDEN BRÜDER ihre Stelle zur Rechten und zur Linken der Säule nicht ebenbürtig, wahrhaftig  annehmen,  gibt  es  keinen KONJUNKTPRIMAT*  und  keine  Konfraternität. Die linke Seite bleibt leer, die Rechte aus Rom ohne ihre Unterstützung und der  Weg der   BEIDEN  ÖLBÄUME verdunkelt. 

         MOSES   WIRD  NICHT  OHNE   ELIAS  KOMMEN    UND   WIRKEN,   UM   GOTTES  AUFTRAG ZU  ERFÜLLEN, SONDERN NUR GLEICHRANGIG MIT IHM. DESGLEICHEN AUCH   DIE   BEIDEN   BRÜDER:   WIE  IM HIMMEL,  SO AUF ERDEN, DENN BEI GOTT IST KEIN DING UNMÖGLICH !!!  AMEN


J B J
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	* Chalzedon 451,  Kanon 28 - Gleichstellung Rom-Konstantinopel;  01.Nov.  Sitzung 10,  nicht einstimmig ratifiziert. Konsequenz: 476 - Niedergang Rom, 1453 - Niedergang Konstantinopel usw.


